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Unstruttalmit den Ortsteilen Ammern, 
Dachrieden, Dörna, Eigenrode, 
Horsmar, Kaisershagen, 
Kleinkeula, Lengefeld, 
Menteroda, Reiser, Sollstedt, 
Urbach und Zaunröden

Ammern
Menteroda

Horsmar
Zaunröden

SollstedtKlein-Keula

Dachrieden ReiserKaisershagenEigenrode
Urbach

der Gemeinde Unstruttalder Gemeinde Unstruttal

Jahrgang 36	 Freitag, den 20. März 2026� Nummer 3

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich wünsche Ihnen und Ihren 
Angehörigen im Namen des  
Gemeinderates und der 
Ortsteilbürgermeister ein schönes 
und erholsames Osterfest.

Ihr Bürgermeister 
Michael Hartung

Frohe
Ostern

Foto: pixabay
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Gemeinde Unstruttal

Unstruttal
Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung und Offenlegung der 
Vorzeitigen Ausführungsanordnung 
gemäß § 63 FlurbG 
Flurbereinigungsverfahren Seebach-Ost
Die im Flurbereinigungsverfahren Seebach-Ost, Landkreis 
Unstrut-Hainich mit Begründung und den weiteren Anlagen:
- Kopie der Vorzeitigen Ausführungs-

anordnung vom 06.02.2026
- Überleitungsbestimmungen für das

Flurbereinigungsverfahren Seebach-Ost

werden hiermit unter Bezugnahme auf die §§ 110 und 135 des 
Flurbereinigungsgesetzes in der Zeit vom

23. März 2026 bis einschließlich 25. April 2026
während der allgemeinen Dienstzeiten der Gemeinde Unstruttal 
in den Diensträumen der Gemeindeverwaltung, Herrenstraße 
43, 99996 Unstruttal, Bauamt, Zimmer 2.5 zur Einsichtnahme 
für die Beteiligten ausgelegt.
Zuständige Behörde für das Verfahren ist:
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation,
Flurbereinigungsbereich Nordthüringen, Franz-Weinrich-Straße 24,
37339 Leinefelde-Worbis;
Telefon: 0361 57 4114 464
E-Mail: poststelle@tlbg.thueringen.de
gez. Michael Hartung
Bürgermeister

Aus redaktionellen Gründen in Bezug 
zur Bekanntmachung der Satzung 
über die Veränderungssperre für den 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
„Solarpark Sollstedt“ erfolgt die 
nochmalige Bekanntmachung über den 
Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch für den Bebauungsplan 
„Photovoltaikprojekt Sollstedt - 
Solarpark Sollstedt“

Amtliche Bekanntmachung über den 
Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch für den Bebauungsplan 

„Photovoltaikprojekt Sollstedt - Solarpark Sollstedt“
Der Gemeinderat der Gemeinde Unstruttal hat in seiner Sitzung 
am 19.05.2025 den Beschluss zur Aufstellung eines Bebauungs-
planes gemäß § 2 BauGB für das Photovoltaikprojekt Sollstedt 
gefasst (Aufstellungsbeschluss, vgl. Amtsblatt der Gemeinde 
Unstruttal, Nr. 6/2025 vom 20.06.2025). Der Aufstellungsbe-
schluss wird gem. § 2 Abs. 1 BauGB bekannt gemacht.
1. Für das in der Anlage gekennzeichnete Gebiet soll nach § 2 Abs. 

1 BauGB ein Bebauungsplan aufgestellt werden. Der räumliche 
Geltungsbereich umfasst die Grundstücke in der Gemarkung 
Sollstedt, Flur 2, Flurstücks-Nr.: 37/1, 37/3, 37/4, 37/5, 37/6, 37/7, 
37/8, 37/9, 37/10, 37/11, 37/12, 37/14, 37/15, und Wegeflurstück: 
37/13 Flur 3, Flurstücks-Nr.: 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13/1, 13/2, 14/1, 
14/2, 15/1, 15/2, 16/2, 16/3, 17, 18, 20/3, 21/1, 22/1, 23/2, 24/2, 
26/2, 27/2, 28/1, 28/4, 29 und teilweise 19/1, 20/4, 21/2, 22/2, 23/1, 
24/1, 26/1, 27/1, 28/3, und Wegeflurstücke: 89, 91, 92, 94, 104 und 
teilweise 88, 93 mit einer Gesamtgröße für den Geltungsbereich
1.053.587 m² = ca. 105,3 ha
davon
Teil-Geltungsbereich West: 559.181 m²
Teil-Geltungsbereich Ost: 494.406 m²

2. Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die bau-
planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Errichtung einer 
Freiflächen-Photovoltaik-Anlage geschaffen werden.
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3. Die Aufstellung des Bebauungsplans erfolgt als vorzeitiger 
Bebauungsplan gemäß § 8 Abs. 4 BauGB im Regelverfahren 
nach den §§ 2 bis 4c und 8 bis 10a BauGB. Für die Belange 
des Umweltschutzes nach § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB wird 
eine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt.

4. Der Aufstellungsbeschluss wird entsprechend § 2 Abs. 1 
BauGB ortsüblich bekannt gemacht.

Die in der Anlage befindliche Karte (Anlage 1) mit der zeichneri-
schen Umgrenzung des Plangebietes (Geltungsbereich Bebau-
ungsplan) ist Bestandteil dieses Beschlusses.
Begründung:
1. Anlass der Planung
Ein privater Investor beabsichtigt im OT Sollstedt der Gemeinde 
Unstruttal auf einer Fläche südlich der Ortslage Sollstedt die 
Realisierung einer Freiflächen-Photovoltaik-Anlage.
2. Ziele und Zweck der Planung
Im Bebauungsplan soll ein Sondergebiet nach § 11 Baunutzungs-
verordnung für Anlagen zur Erzeugung von Strom aus solarer 
Strahlungsenergie festgesetzt werden und somit ein Beitrag zur 
Energiewende und zum Klimaschutz geleistet werden.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes „Solarpark Sollstedt“ 
werden die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für die 
Realisierung der Photovoltaik-Freiflächen-Anlage geschaffen
Informationen zum geplanten Vorhaben: Die angestrebte instal-
lierte Leistung der geplanten Photovoltaikanlage soll bei 80 - 100 
MWp liegen. Mit der geplanten Freiflächenphotovoltaikanlage 
werden keine Gebäude im klassischen Sinne errichtet. Die für 
das Vorhaben erforderlichen Kompensationsmaßnahmen sollen 
ebenfalls durch den Bebauungsplan in Verbindung mit einem 
städtebaulichen Vertrag nach § 11 BauGB geregelt werden.
Soweit Fragen zu den Unterlagen bestehen, können diese telefo-
nisch unter der Telefonnummer: 03601 88 626 71 oder per E-Mail 
an bauamt@gemeinde-unstruttal.de gestellt werden.
Allgemeine Dienstzeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag:09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Der Aufstellungsbeschluss und die entsprechenden Unterlagen 
können unter www.gemeinde-unstruttal.de eingesehen werden.
Anlage:
Lageplan des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungs-
planes;
gez. Michael Hartung
Bürgermeister
Verwaltungsvermerk:
Einstellung auf der Internetseite der Gemeinde Unstrutal -
Bekanntmachung der Gemeinde Unstruttal
(https://gemeinde-unstruttal.de/bekanntmachung.html) am 
20.06.2025.

Bekanntmachung der Satzung über 
die Veränderungssperre für den 

Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Solarpark Sollstedt“

- Amtliche Bekanntmachung -
Die nachstehende Satzung der Gemeinde Unstruttal über die 
Veränderungssperre für den Geltungsbereich des Bebauungs-
plans „Solarpark Sollstedt“, welche der Gemeinderat in seiner 
Sitzung am 19.05.2025 - Beschluss-Nr.: GMR-4-53-2025 - be-
schlossen hat, wird hiermit bekannt gemacht.
Jedermann kann die Satzung der Gemeinde Unstruttal über 
die Veränderungssperre für den Geltungsbereich des Bebau-
ungsplans „Solarpark Sollstedt“ im Sachgebiet Bauamt, Her-

renstraße 43, 99996 Unstruttal, Zimmer 2.5 während der all-
gemeinen Dienstzeiten einsehen und über den Inhalt Auskunft 
verlangen. Zusätzlich kann die Satzung der Gemeinde Unstruttal 
unter: www.gemeinde-unstruttal.de eingesehen werden. Auf 
der Internetseite können gleichzeitig die Dateien zum Aufstel-
lungsbeschluss zum Bebauungsplan mit Begründung sowie der 
Aufstellungsbeschluss für die Satzung der Veränderungssperre 
und deren Bekanntmachung eingesehen werden.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften beim Zustan-
dekommen der Satzung ist nach § 215 Abs. 1 Nr. 1 BauGB 
unbeachtlich, wenn die Verletzung nicht innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden ist. Bei der Geltendmachung ist 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, darzulegen. 
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 
3 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche 
und des § 18 Abs. 3 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen hingewiesen.

Satzung der Gemeinde Unstruttal über 
die Veränderungssperre für den Bereich 

des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
Photovoltaikprojekt Sollstedt „Solarpark Sollstedt“

Der Gemeinderat Unstruttal hat am 19.05.2025 aufgrund von 
§§ 14, 16 und 17 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I 
S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. 
Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394), und des § 19 Abs. 1 Satz 
1 der Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer 
Kommunalordnung - ThürKO -) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28. Januar 2003, zuletzt geändert durch Artikel 33 
des Gesetzes vom 02. Juli 2024 (GVBl. S. 277, 288) folgende 
Satzung über eine Veränderungssperre beschlossen:

§ 1
Anordnung Veränderungssperre

Der Gemeinderat Unstruttal hat für das in § 2 bezeichnete Gebiet 
beschlossen, den vorhabenbezogenen Bebauungsplan für das 
Photovoltaikprojekt Sollstedt - Solarpark Sollstedt aufzustellen. 
Zur Sicherung dieser Planung wird für den
künftigen Planbereich eine Veränderungssperre angeordnet.

§ 2
Geltungsbereich

Der Geltungsbereich der Veränderungssperre umfasst den 
räumlichen Geltungsbereich des in Aufstellung befindlichen vor-
habenbezogenen Bebauungsplans für den Solarpark Sollstedt. 
Maßgebend ist der in der Anlage dargestellte Geltungsbereich, 
welcher Bestandteil der vorliegenden Satzung ist.

§ 3
Inhalt

In dem von der Veränderungssperre betroffenen Planbereich 
dürfen
1.	 Vorhaben, die die Errichtung, Änderung oder Nutzungs-

änderung von baulichen Anlagen zum Inhalt haben sowie 
Aufschüttungen und Abgrabungen größeren Umfangs und 
Ausschachtungen, Ablagerungen einschließlich Lagerstät-
ten (§ 29 BauGB) nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen 
nicht beseitigt werden

2.	 erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen 
von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Verände-
rungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeige-
pflichtig sind, nicht vorgenommen werden.

§ 4
Ausnahmen

Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, 
kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen 
werden. Die Entscheidung über Ausnahmen trifft die Gemeinde 
Unstruttal als Planungsträger im Einvernehmen mit der Bauge-
nehmigungsbehörde.

§ 5
Bestandsschutz

Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre 
baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen die 
Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis er-
langt hat und mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der 
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entwickelt sich der Weg systematisch von den fossilen Brenn-
stoffen zu den erneuerbaren Energien. Im Sinne der Bürger*innen 
erfordert dies eine grundlegende Umgestaltung der kommunalen 
Wärmeversorgung. Die Gemeinde Unstruttal lässt dafür aktuell 
einen kommunalen Wärmeplan erstellen. Auf diese Weise erhal-
ten Bürger*innen Planungssicherheit und können transparent die 
Entscheidungen auf kommunaler Ebene nachvollziehen.
Was ist ein kommunaler Wärmeplan?
Ein kommunaler Wärmeplan bildet die strategische Grundlage 
für die Gestaltung einer zukunftsfähigen Wärmeversorgung einer 
Kommune. Er umfasst eine Erhebung des aktuellen Wärmebe-
darfs, stellt eine Prognose für den zukünftigen Wärmebedarf auf 
und gewährleistet die Versorgungssicherheit der Bürger*innen. 
Darüber hinaus bietet er wichtige Informationen über die vorhan-
dene Netzinfrastruktur, aber auch über die Potenziale zur Wär-
meerzeugung mit erneuerbaren Energien, um darauf basierend 
ein Zielszenario zu definieren.
Das Zielszenario legt fest, wie eine klimaneutrale Wärmeversor-
gung für die Kommune umgesetzt werden kann.
Der Kommunale Wärmeplan soll als Orientierungsgrundlage für 
die Entwicklung der Wärmeversorgung der Gemeinde Unstruttal 
dienen. Es ergeben sich durch die Aufstellung der Kommunalen 
Wärmeplanung weder für Bürger*innen, noch für Unternehmen 
oder öffentliche Träger unmittelbar Verpflichtungen zur Umset-
zung.
Datenschutz
Die Regelungen in § 8 Abs. 4 und § 16 ThürKlimaG schaf-
fen die nach allgemeinem Datenschutzrecht erforderliche 
Rechtsgrundlage für die Datenbereitstellung. Sowohl Gewer-
be und Industrie, Energieversorger und Netzbetreiber sowie 
Schornsteinfeger*innen werden aufgefordert, Daten bereitzustel-
len. Sie als Bürger*innen müssen allerdings nicht aktiv werden.
Die Darstellungen, die im Zusammenhang mit der kommunalen 
Wärmeplanung veröffentlicht und als Planwerk zur Verfügung ge-
stellt werden, erlauben keine Rückschlüsse auf Energieverbrauch 
und Energieversorgung einzelner Bürgerinnen und Bürger oder 
auf den Geschäftsbetrieb eines Unternehmens.
Weitere Informationen
Die Thüringer Energie AG (TEAG) wurde von der Gemeinde Un-
struttal mit der Durchführung der kommunalen Wärmeplanung 
beauftragt. Sie wird bei der Durchführung von der EnergyEffizi-
enz GmbH unterstützt.
Weitere Informationen zur kommunalen Wärmeplanung finden 
Sie auf der Webseite des Kompetenzzentrums Kommunale Wär-
mewende sowie im Wärmeplanungsgesetz.
https://www.kww-halle.de/
https://www.gesetze-im-internet.de/wpg/BJNR18A0B0023.html
Weitere Informationen zur kommunalen Wärmeplanung in Thü-
ringen und zum Datenschutz finden Sie bei der Thüringer Ener-
gie- und GreenTech-Agentur unter:
https://www.thega.de/themen/klimafreundliche-waerme/kom-
munale-waermeplanung/.

Formelle öffentliche Bekanntmachung
Die Gemeinde Unstruttal hat die TEAG Thüringer Energie AG und 
die EnergyEffizienz GmbH beauftragt, eine kommunale Wärme-
planung nach dem Wärmeplanungsgesetz (WPG) zu erstellen.
Gemäß Art. 13 Abs. 3 der Datenschutz-Grundverordnung besteht 
keine Pflicht zur Information der betroffenen Personen durch die 
zur Datenübermittlung angehaltenen Energieunternehmen und 
öffentlichen Stellen. Zum Schutz der berechtigten Interessen der 
betroffenen Personen haben die Kommunen die Informationen 
gemäß Artikel 13 Absatz 3 und Artikel 14 Absatz 1 und 2 der 
Datenschutz-Grundverordnung ortsüblich bekanntzumachen.
Unter Beachtung von Art. 13 Abs. 3 und Art. 14 Abs. 1 und 2 der 
Datenschutz-Grundverordnung, teilt die Verwaltung der Gemeinde 

Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie Un-
terhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten 
Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht berührt.

§ 6
Inkrafttreten

Die Veränderungssperre tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Sie tritt mit der Rechtskraft des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans, mit der förmlichen Festlegung eines Sanierungs-
gebiets oder eines städtebaulichen Entwicklungsgebiets außer 
Kraft, spätestens jedoch nach Ablauf von 2 Jahren. Die Ge-
meinde Unstruttal kann die Frist um 1 Jahr verlängern. Wenn 
besondere Umstände es erfordern, kann die Frist um ein weiteres 
Jahr verlängert werden.
Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.
Unstruttal, den 23.02.2026
gez. Michael Hartung �  (Siegel)
Bürgermeister
Anlage:
Übersichtsplan des Geltungsbereiches der Veränderungssperre

Der räumliche Geltungsbereich umfasst die Grundstücke in der 
Gemarkung Sollstedt, Flur 2, Flurstücks-Nr.: 37/1, 37/3, 37/4, 
37/5, 37/6, 37/7, 37/8, 37/9, 37/10, 37/11, 37/12, 37/14, 37/15, und 
Wegeflurstück: 37/13 Flur 3, Flurstücks-Nr.: 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 
12, 13/1, 13/2, 14/1, 14/2, 15/1, 15/2, 16/2, 16/3, 17, 18, 20/3, 21/1, 
22/1, 23/2, 24/2, 26/2, 27/2, 28/1, 28/4, 29 und teilweise 19/1, 20/4, 
21/2, 22/2, 23/1, 24/1, 26/1, 27/1, 28/3, und Wegeflurstücke: 89, 
91, 92, 94, 104 und teilweise 88, 93 mit einer Gesamtgröße für 
den Geltungsbereich
�  1.053.587 m² = ca. 105,3 ha
Verfahrensvermerke:
Die gemäß § 21 Abs. 3 S. 2 Thüringer Kommunalordnung er-
forderliche Eingangsbestätigung mit Zulassung der vorzeitigen 
Bekanntmachung der Satzung über die Veränderungssperre 
„Solarpark Sollstedt“ erfolgte mit Schreiben der Kommunalauf-
sicht vom 20.02.2026.
Die Bekanntmachung der Satzung erfolgt im Amtsblatt 20. März 
2026, Ausgabe 03/2026.
gez. Michael Hartung
Bürgermeister

Allgemeine Information zur KWP 
Kommunalen Wärmeplanung in der 
Gemeinde Unstruttal
Durch die aktuelle Gesetzgebung ist die Gemeinde Unstruttal 
verpflichtet, bis zum Jahr 2045 die Energieversorgung in der 
Gemeinde Unstruttal klimaneutral zu gestalten. Damit dieses Ziel 
erreicht wird, müssen wir die Wärmeversorgung unserer Gebäude 
neu denken. Um die Versorgungssicherheit zu gewährleisten, 
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Unstruttal Folgendes mit: Die Gemeinde Unstruttal beabsichtigen 
nicht, die Daten für einen anderen Zweck weiterzuverarbeiten 
als den, für den die Daten erhoben wurden. Andernfalls stellt die 
Verwaltung betroffenen Personen vor einer Weiterleitung Informa-
tionen über diesen anderen Zweck und alle anderen maßgeblichen 
Informationen gemäß Datenschutz-Grundverordnung Art. 13 Abs. 
2 zur Verfügung. Die zur Erstellung der kommunalen Wärmepla-
nung erforderlichen Daten werden durch die TEAG Thüringer 
Energie AG und die EnergyEffizienz GmbH (Auftragnehmer) auf der 
Grundlage der Datenschutz-Grundverordnung verarbeitet. Dabei 
werden Daten zum Energie- oder Brennstoffverbrauch sowie zum 
Stromverbrauch für Heizzwecke erfasst.
Die Daten werden nach der Verarbeitung bzw. Erstellung der 
kommunalen Wärmeplanung gelöscht. Es besteht ein Aus-
kunftsrecht gegenüber den verantwortlichen Stellen. Darüber 
hinaus besteht ein Recht auf Löschung oder auf Einschränkung 
der Verarbeitung und ein Widerspruchsrecht gegen die Verar-
beitung sowie des Rechts auf Datenübertragbarkeit sowie ein 
Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. Als 
Informationsquelle dienen die Auskünfte der Bezirksschornstein-
fegermeister und die für die Gemeinde Unstruttal zuständigen 
Energieunternehmen (Strom-, Gas- und Wärmenetzbetreiber).
J. Maibur
Bauamt

An die Gewerbetreibenden in der 
Gemeinde Unstruttal

Kommunale Wärmeplanung
Sehr geehrte Damen und Herren,
im Rahmen der Erstellung des kommunalen Wärmeplans für die 
Gemeinde Unstruttal ist Ihre Mithilfe gefragt.
Worum geht es?
Gemäß Vorgaben des bundesweiten Wärmeplanungsgeset-
zes müssen die Kommunen, je nach Einwohnerzahl, bis zum 
30.06.2028 einen so genannten kommunalen Wärmeplan vor-
legen. Dieser soll die strategische Grundlage für die Gestal-
tung einer zukunftsfähigen Wärmeversorgung bilden. Hierfür 
ist eine umfassende Datenbasis erforderlich, weshalb wir um 
Ihre Mithilfe bitten. Die Regelungen in § 15 f. und Anlage 1 des 
Wärmeplanungsgesetzes schaffen die nach allgemeinem Daten-
schutzrecht erforderliche Rechtsgrundlage für die erforderliche 
und verpflichtende Datenbereitstellung.
Welche Daten werden benötigt?
Damit wir bei der Erstellung des Wärmeplans alle Potenzia-
le für eine klimaneutrale und nachhaltige Wärmeversorgung 
identifizieren können, bitten wir Sie, den auf der Homepage 
(www.gemeinde-unstruttal.de) der Gemeinde Unstruttal ab-
rufbaren Fragebogen auszufüllen und bis zum 20.04.2026 per 
Post an die Gemeinde Unstruttal, Herrenstraße 43 in 99996 Un-
struttal/OT Ammern, Bauamt zu senden oder abzugeben. Alter-
nativ können Sie uns die Unterlagen auch per E-Mail zukommen 
lassen: bauamt@gemeinde-unstruttal.de.
Datenschutz
Die Darstellungen, die im Zusammenhang mit der kommunalen 
Wärmeplanung veröffentlicht und als Planwerk zur Verfügung ge-
stellt werden, dürfen und werden keine Rückschlüsse auf Ener-
gieverbrauch und Energieversorgung einzelner Bürgerinnen und 
Bürger oder auf den Geschäftsbetrieb (Produktionskapazität, 
Auslastung, Produktionsschwankungen und weiteres) zulassen.
Ansprechpartner und weitere Informationen
Die Firma EnergyEffizienz GmbH ist in Zusammenarbeit mit 
TEAG Thüringer Energie AG von der Gemeinde Unstruttal mit der 
Durchführung der kommunalen Wärmeplanung beauftragt wor-
den. Bei Fragen steht Ihnen Anne Jüttner unter der Telefonnum-
mer 06206- 30312718 oder per E-Mail unter a.juettner@e-eff.de 
zur Verfügung.

Weitere Informationen zur kommunalen Wärmeplanung und zum 
Datenschutz finden Sie unter: https://www.kww-halle.de/wissen/
themen-der-kommunalen-waermeplanung
https://www.bmwsb.bund.de/Webs/BMWSB/DE/themen/stadt-
wohnen/WPG/WPG-node.html;jsessionid=5D0399B1E229E4F1
1EE3890C20DB46CF.live861
Mit freundlichen Grüßen
Michael Hartung
Bürgermeister

Aufruf zur Sauberkeit  
in unserer Gemeinde
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Ordnungsamt möchte alle Bürgerinnen und 
Bürger daran erinnern, aktiv zur Sauberkeit unserer 
Ortsteile beizutragen. Leider kommt es immer wieder 
vor, dass Abfälle achtlos auf Straßen, Gehwegen oder in Grünanlagen 
zurückgelassen werden. Dies beeinträchtigt das Ortsbild und verur-
sacht zusätzlichen kostenintensiven Reinigungsaufwand.

Wir weisen in diesem Zusammenhang darauf hin, dass nach den 
Straßenreinigungssatzungen der Ortsteile der Gemeinde 
Unstruttal sowie der ordnungsbehördlichen Verordnung der 
Gemeinde Unstruttal die Anlieger verpflichtet sind, die Gehwege 
sowie auch die angrenzenden Straßenbereiche regelmäßig zu reini-
gen. Hierzu gehört insbesondere das Entfernen von Müll, Laub, Unrat 
und sonstigen Verunreinigungen.

Bitte kommen Sie dieser Aufgabe regelmäßig nach und achten Sie 
auch im Alltag darauf, Abfälle ordnungsgemäß zu entsorgen und 
öffentliche Flächen sauber zu halten.

Mit Ihrer Unterstützung tragen Sie wesentlich dazu bei, dass unsere 
Gemeinde ein gepflegter, lebenswerter und einladender Ort für alle 
bleibt. Für Ihr Verantwortungsbewusstsein und Ihre Mithilfe bedanken 
wir uns herzlich.

Ihr Ordnungsamt der Gemeinde Unstruttal
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Sprechzeiten des KoBB
Die Sprechzeiten des Kontaktbereichsbeamten,

Herrn PHM Müller, finden
jeden Dienstag von 16:00 - 18:00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung Unstruttal
im Ortsteil Menteroda statt.

Telefonisch ist Herr Müller unter der Tel.-Nr.: 01522/5784105
zu erreichen oder Sie wenden sich bei Problemen an die

Polizeiinspektion Unstrut-Hainich
(Brunnenstraße 75, 99974 Mühlhausen)
Telefon-Nr.: 03601/4510.

Information des Bürgerbüros der 
Gemeinde Unstruttal, Ortsteil Ammern
Werte Bürgerinnen und Bürger, 
unser Bürgerbüro im Ortsteil Ammern bleibt vom 26.03. bis 
27.03.2026 sowie vom 02.04. bis 07.04.2026 geschlossen. 
Um einen reibungslosen Ablauf gewährleisten zu kön-
nen, bitten wir um Terminvereinbarung.
Sie erreichen uns hierzu unter den folgenden Kontaktdaten:

Bürgerbüro Menteroda
03601/8862686
Sekretariat
03601/8862661
E-Mail
einwohnermeldeamt@gemeinde-unstruttal.de

Wir danken für Ihr Verständnis!
Ihre Bürgerbüros

Mitteilungen

Kontaktdaten 
der Gemeinde Unstruttal
Telefon: 03601/8862661
Fax: 03601/8862678
E-Mail: info@gemeinde-unstruttal.de
Homepage: www.gemeinde-unstruttal.de
eRechnung: https://xrechnung-bdr.de
Leitweg-ID: 16064071-0001-52

Wichtige Rufnummern
Notruf (Feuerwehr/Rettungsdienst) �������������������������������� 112
Rettungsleitstelle Mühlhausen �����������������������  03601/19222
einschließlich Krankentransport ������������������� 03601/403080
Trink- und Abwasserzweckverband Mühlhausen
(bei Havariefällen) ������������������������������������������  0172/3424405
Wasserleitungsverband „Ost-Obereichsfeld Helmsdorf“
(außerhalb der Geschäftszeiten) �������������������  0175/5631437
Störungsrufnummer Strom ���������������������������  0800/6861166
Störungsrufnummer Erdgas �������������������������  0800/6861177

Vorübergehend veränderte Öffnungs-
zeiten der Gemeinde Unstruttal
Montag: geschlossen
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Um einen reibungslosen Ablauf gewährleisten zu kön-
nen, bitten wir um Terminvereinbarung.
Außerhalb der Öffnungszeiten sind Terminvereinbarungen 
möglich.
Kontaktdaten Sekretariat
Telefon-Nr.: 03601/8862661 (Sekretariat)
E-Mail: info@gemeinde-unstruttal.de

Kontaktdaten Bürgerbüro
Telefon-Nr.: 03601/8862668 (Ortsteil Ammern)
Telefon-Nr.: 03601/8862686 (Ortsteil Menteroda)
E-Mail: einwohnermeldeamt@gemeinde-unstruttal.de

Behindertengerechter Eingang
Werte Bürgerinnen und Bürger,
wir verfügen über einen behindertengerechten Eingang
im Ortsteil Ammern. Bitte setzen Sie sich mit uns telefo-
nisch in Verbindung, wenn Sie unseren behindertengerech-
ten Eingang nutzen möchten.
Telefonnummer Sekretariat: 03601/8862661
Michael Hartung
Bürgermeister
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Öffnungszeiten Bibliothek Menteroda
Holzstraße 5, 99996 Unstruttal OT Menteroda
Telefon-Nr.: 036029/84329
Dienstag: 12:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 - 18:00 Uhr

Nichtamtlicher Teil

Mitteilungen

Information des Landratsamtes des 
Unstrut-Hainich-Kreises

Deine Idee. Deine Förderung.

Förderprogramme für Sport und 
Ehrenamt im Unstrut-Hainich-Kreis
Der Unstrut-Hainich-Kreis unterstützt auch in diesem Jahr das 
ehrenamtliche Engagement sowie das vielfältige Sportleben im 
Landkreis. Mit den beiden Förderprogrammen Ehrenamtsför-
derung und Sportförderung werden Vereine, Organisationen, 
Initiativen und engagierte Bürgerinnen und Bürger bei ihrer wich-
tigen Arbeit unterstützt. Anträge für beide Programme können 
bis 31. März des laufenden Jahres gestellt werden.
Ein Blick auf das vergangene Jahr zeigt die große Bedeutung der 
Förderprogramme: Über beide Programme hinweg konnten 
insgesamt rund 80.000 Euro an Fördermitteln an zahlreiche 
Vereine, Initiativen und Projekte im gesamten Unstrut-Hainich-
Kreis vergeben werden. Damit leistete der Landkreis einen gro-
ßen Beitrag zur Stärkung des Ehrenamtes und des organisierten 
Sports in der Region.

Ehrenamtsförderung im Unstrut-Hainich-Kreis
Die Ehrenamtsförderung erfolgt in Zusammenarbeit mit der 
Thüringer Ehrenamtsstiftung, die dem Landkreis aus Stiftungs-
erträgen und Zuweisungen Dritter jährlich Fördermittel als 
Festbetragsfinanzierung zur Verfügung stellt. Die Fördermittel 
werden nach Maßgabe der geltenden Vergabegrundsätze an 
Vereine, Verbände, Religionsgemeinschaften, Initiativen sowie 
Körperschaften des öffentlichen Rechts ausgereicht. Ziel ist es, 
ehrenamtliches Engagement im Unstrut-Hainich-Kreis zu gewin-
nen, zu stärken und dauerhaft zu sichern.
Gefördert werden unter anderem:
• Maßnahmen zur Gewinnung, Motivation und Bindung eh-

renamtlich Engagierter
• Unterstützung bei der Ausübung ehrenamtlicher Tätigkeiten 

sowie neue Formen des Ehrenamtes
• Veranstaltungen zur öffentlichen Anerkennung ehrenamtlich 

Tätiger
• Würdigung des Ehrenamtes durch Ehrungen, Preise und 

Auszeichnungen
• Öffentlichkeitsarbeit zur Förderung ehrenamtlicher Tätig-

keiten
• Aus-, Fort- und Weiterbildungen für Ehrenamtliche
• Vernetzungs- und Modellprojekte

Pro Antragsteller ist ein Antrag pro Jahr möglich.
Die maximale Fördersumme beträgt bis zu 1.000 Euro.
Antragsfrist: 31. März des laufenden Jahres
Weitere Informationen und Antragsformulare zur Ehrenamtsför-
derung finden Interessierte unter:
https://www.unstrut-hainich-kreis.de/ehrenamtsbeauftragte/
ehrenamtsfoerderung/

Sportförderung im Unstrut-Hainich-Kreis
Der Unstrut-Hainich-Kreis misst der Förderung des Sports in 
Schulen, Vereinen und im Freizeitbereich eine hohe Bedeutung 
bei. Ziel ist es, Bewegung, Gesundheit, Gemeinschaft, Integra-
tion und Teamgeist in allen Alters- und Bevölkerungsgruppen 
zu stärken.
Die Sportförderung wird nach Maßgabe der Sportförderrichtlinie 
an Schulfördervereine, Sportvereine und den Kreissportbund 
Unstrut-Hainich vergeben. Voraussetzung ist, dass die Antrag-
steller ihren Sitz und/oder Wirkungskreis im Unstrut-Hainich-
Kreis haben, gemeinnützig sind und im Vereinsregister einge-
tragen sind.
Gefördert werden unter anderem:
• Kinder- und Jugendsport
• Aus- und Weiterbildung von Übungsleiterinnen und Übungs-

leitern
• Teilnahme an Sportveranstaltungen und Meisterschaften
• Organisation eigener Sportveranstaltungen
• Sportangebote für Menschen mit Behinderung
• Maßnahmen zur Integration durch Sport

Die Sportförderung ist eine freiwillige Leistung des Landkreises 
und abhängig von den zur Verfügung stehenden Haushaltsmit-
teln. Es besteht kein Rechtsanspruch auf Förderung. Die ma-
ximale Zuwendung beträgt bis zu 1.000 Euro pro Antrag und 
Verein pro Jahr.
Antragsfrist: ebenfalls 31. März des laufenden Jahres
Weitere Informationen und Antragsformulare zur Sportförderung 
sind abrufbar unter:
https://www.unstrut-hainich-kreis.de/ehrenamtsbeauftragte/
sportfoerderung/
Beratung und Ansprechpartnerin
Für Fragen zu beiden Förderprogrammen, zu den Förderkriteri-
en oder zur Antragstellung steht die Ehrenamtsbeauftragte des 
Unstrut-Hainich-Kreises, Frau Döring, gern beratend zur Seite.
Tel.: 03601 - 801016
E-Mail.: ehrenamt@uh-kreis.de
Der Unstrut-Hainich-Kreis ruft alle Vereine, Organisationen und 
engagierten Bürgerinnen und Bürger dazu auf, die Fördermög-
lichkeiten zu nutzen und ihre Ideen für Sport und Ehrenamt ein-
zubringen.
Über den nachfolgenden QR-Code gelangen Sie direkt zur 
Seite der Ehrenamtsbeauftragten:

Ronja Rothe
Pressestelle LRA

stock.adobe.com - Buch&Bee
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Insgesamt beteiligten sich 21 Kommunen im Kreisgebiet an der 
Aktion - doppelt so viele wie 2024.

Größere Ablagerungen können übrigens auch 
direkt über unser Meldeformular unter
https://www.abfallwirtschaft-uhk.de/
illegale_abfallablagerungen
oder per QR-Code möglichst mit Foto angezeigt 
werden.

Mülverstedt
Werkleiterin

Geburtstage der Senioren
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... in der Zeit vom 20.03.2026 - 17.04.2026
Folgende Seniorinnen und Senioren ab dem 70. Lebens-
jahr (welche ihr Einverständnis zur Veröffentlichung ihrer 
Daten gegeben haben)
feiern ihren Geburtstag in der Zeit vom 20.03. - 17.04.2026:
Menteroda
03.04.2026 Frau Vera Schärf 90. Geburtstag

Der Bürgermeister und der Gemeinderat der Gemeinde 
Unstruttal gratulieren herzlich und wünschen allen Jubila-
ren einen ganz besonderen Tag, Glück und Zufriedenheit, 
vor allem viel Gesundheit für das neue Lebensjahr!
Ihr Bürgermeister
Michael Hartung

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in unseren Ortsteilen

vom 20. März 2026 - 17. April 2026

Ammern
22.03. um 17:00 Uhr Gottesdienst
05.04. um 05:00 Uhr Gottesdienst
03.04. um 09:30 Uhr Gottesdienst
Dachrieden
26.03. um 19:30 Uhr Fastentreffen
05.04. um 13:30 Uhr Ostergottesdienst mit Taufe
07.04. um 09:30 Uhr Proviant für die Seele
Dörna
22.03. um 10:30 Uhr Gottesdienst
04.04. um 20:30 Uhr Osternacht
12.04. um 10:30 Uhr Gottesdienst
Eigenrode
05.04. um 14:45 Uhr Gottesdienst
Horsmar
22.03. um 09:15 Uhr Gottesdienst
02.04. um 17:00 Uhr Tischabendmahl
05.04. um 10:00 Uhr Ostergottesdienst
12.04. um 09:15 Uhr Gottesdienst

Sprechstunde der 
Seniorensicherheitsberater
Sehr geehrte Damen und Herren,
die ehrenamtlichen Seniorensicherheitsberater des Unstrut 
Hainich Kreises führen

am 07.04.2026 ihre Sprechstunden für Senioren:innen
jeden 1. Dienstag des Monats
im Mehrgenerationenhaus „Geschwister Scholl“,
Puschkinstraße 8, 99974 Mühlhausen

durch.
In der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr in-
formieren sie über neue Maschen des 
Telefon- und Internetbetruges und ge-
ben Hinweise zum richtigen Verhalten.
Mit freundlichem Gruß
Klaus-Peter Oertel

Der Unstrut-Hainich-Kreis  
putzt sich raus!

Frühjahrputz 2026 - Anmeldung ab jetzt möglich
Bei der großen Frühjahrsputzaktion im Unstrut-Hainich-Kreis 
setzen jährlich zahlreiche Gemeinden ein Zeichen für eine le-
benswerte Umwelt. Gemeinsam zeigen wir, wie wichtig uns unser 
Landkreis und seine Sauberkeit sind.
Bereits zum dritten Mal startet der Abfallwirtschaftsbetrieb Un-
strut-Hainich-Kreis (AWB) die Reinigungsaktion. Städte und Ge-
meinden sowie Vereine und Institutionen, Unternehmen und 
Schulen engagieren sich gemeinsam, um öffentliche Flächen 
von herumliegendem Müll zu befreien. Der AWB unterstützt die 
Aktion durch die kostenfreie Abholung der gesammelten Abfälle.
So funktioniert es:
1. Die Anmeldung der jeweiligen Aktion erfolgt telefo-

nisch unter 03601 - 4047660 oder per E-Mail unter 
k.freitag@abfallwirtschaft-uhk.de.

2. Gemeinsam werden Aktionstage koordiniert und Abfuhr-
termine und -orte festgelegt.

3. Es dürfen ausschließlich Müll und Unrat aus dem öffentli-
chen Umfeld beräumt werden.

4. Nach dem Sammeln holt der AWB die Abfälle kostenfrei ab 
und kümmert sich um die Entsorgung.

Machen Sie mit und befreien Sie unsere heimische Natur bei-
spielsweise von Verpackungsmüll, Taschentüchern, Zigaretten, 
achtlos weggeworfenen Flaschen und Dosen sowie Altreifen 
und Schrott.
Ob im Dorfkern, entlang von Fahrrad- oder Wirtschaftswegen, 
auf Spielplätzen oder im Wald - überall wird Abfall illegal entsorgt 
- Tendenz steigend. Das belastet unsere Umwelt, ist unschön 
anzusehen und stellt oft eine Gefahr für Mensch und Tier dar. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer!
Im Rahmen der Frühjahrsputzaktion im vergangenen Jahr wur-
den fast 6 Tonnen Abfall, darunter 220 Müllsäcke, Bauschutt, 
Sperrmüll, Elektroschrott und 50 Altreifen, von den fleißigen 
Helfern eingesammelt und durch den AWB entsorgt.

KI-generiert
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Gemeindebüro Menteroda
Angelika Broche
Tel.-Nr.: 036029-84467
Fax: 036029-749987
E-Mail: buero-menteroda@suptur-bad-frankenhausen.de
Internet: www.suptur-bad-frankenhausen.de

Frühjahrsputz in der Kirche und auf 
dem Kirchplatz Menteroda
Wir bitten um Hilfe
Vor dem Osterfest ist nach den Wintermonaten dringend ein 
Frühjahrsputz in der Kirche und auf dem Kirchplatz erforderlich.
Daher möchten wir ALLE, die es möglich machen können, herz-
lich bitten uns bei der Reinigung zu unterstützen.
Am Samstag, d. 21. März um 10:00 Uhr, treffen wir uns an der 
Kirche in Menteroda. (Bitte bringen Sie Eimer, Besen, Schaufel 
und/oder Rechen mit)
Im Anschluss wird zu einem gemütlichen Beisammensein mit 
guter Verpflegung in das Pfarrhaus eingeladen.

Herzliche Einladung zur Jubelkonfirmation 2026
Am 14.06.26 feiern wir in Menteroda um 13:00 Uhr den Gottes-
dienst zur Jubelkonfirmation. Dazu laden wir alle Konfirmanden 
der Konfirmanden-Jahrgänge 1946, 1951, 1956, 1961, 1966,1976 
und 2001 herzlich ein.
Sie erhalten dazu in den nächsten Wochen eine schriftliche Ein-
ladung.
Wenn jemand nicht in unserer Gemeinde konfirmiert wurde, aber 
sich hier zugehörig fühlt, ist ER oder SIE natürlich gerne einge-
laden, mit uns zu feiern.
Leider ist es vorgekommen, dass die Kirchenbücher nicht 
vollständig waren und somit einige Jubelkonfirmanden nicht 
eingeladen werden konnten. Wir bitten in diesem Fall um Ent-
schuldigung und hoffen darauf, dass sich immer die jeweils o.g. 
Jahrgänge bei uns melden, wenn bis zum 31.März diesen Jahres 
keine Einladung erfolgt ist!
Bitte geben Sie uns in dem Fall rechtzeitig Bescheid. Melden 
Sie sich und die Angehörigen, die Sie mitbringen möchten, im 
Pfarrhaus Menteroda an.

Termine für Taufen und kirchliche Trauungen bitten wir rechtzeitig 
im Pfarrbüro Menteroda anzumelden.
Bleiben Sie behütet, wünscht der
Gemeindekirchenrat Menteroda
Sprechzeiten Pfarrbüro in Menteroda
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr
Für Urbach ist das Gemeindebüro Körner zuständig.
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Urbach
Markus Wiesenfarth
Dammstraße 11, 99998 Körner
Tel.-Nr.: 036025-343951
E-Mail: buero-koerner@suptur-bad-frankenhausen.de

16.04. um 09:30 Uhr Seniorenkreis
Kaisershagen
29.03. um 14:00 Uhr Familiengottesdienst

mit Susanne Henning
05.04. um 11:00 Uhr Gottesdienst
Lengefeld
03.04. um 15:00 Uhr Andacht zur Sterbestunde

mit Abendmahl
05.04. um 14:00 Uhr Ostergottesdienst
Menteroda
19.03. um 15:00 Uhr Gemeindenachmittag im Pfarrhaus
22.03. um 10:45 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus
25.03. um 16:00 Uhr Kinderkirche im Pfarrhaus
06.04. um 10:45 Uhr Ostermontag GD in der Kirche
19.04. um 10:45 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Reiser
22.03. um 14:30 Uhr Gottesdienst
03.04. um 15:00 Uhr Gottesdienst
12.04. um 14:00 Uhr Gottesdienst
Sollstedt
03.04. um 14:00 Uhr Gottesdienst
Urbach
siehe Aushang
Zaunröden
siehe Aushang

Veranstaltungen / Informationen:
Ostern und Passionstage im Pfarrbereich
Gründonnerstag 02.04. um 19:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
essen und Tischabendmahl in Windeberg.
Karfreitag 03.04. um 15:00 Uhr in Reiser. Ostersonntag 05.04. 
um 05:00 Uhr in Ammern. Ostersonntag um 10:00 Uhr in Winde-
berg Familiengottesdienst mit Susanne Henning. Ostersonntag 
um 11:00 Uhr in Kaisershagen. Ostersonntag um 14:00 Uhr in 
Saalfeld mit Taufe. Ostermontag um 09:30 Uhr in Ammern.

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
Da dieses Jahr der Konfirmationsgottesdienst für den Pfarrbe-
reich Ammern in Windeberg stattfindet (Pfingstsonntag um 13:00 
Uhr), findet auch der Vorstellungsgottesdienst in Windeberg 
statt, am 22. März um 13:30 Uhr.

Kreuzeinweihung
Am 22. März feiern wir um 17:00 Uhr einen Gottesdienst zur 
Einweihung des Kreuzes in der Kirche mit Regionalbischof To-
bias Schüfer, den Jagdhornbläsern und der Öffentlichkeitsbe-
auftragten des Kirchenkreises Regina Englert. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Digitaler Schaukasten
Sie wollen auf dem Laufenden sein, was im Pfarrbereich los ist? 
Dann abonnieren Sie den WhatsApp Kanal „Kirche in Ammern, 
Reiser, Kaisershagen, Windeberg und Saalfeld“

Sie wünschen eine Andacht zum Geburtstag oder Ehejubiläum 
oder ein Besuch am Krankenbett? Dann zögern Sie nicht und 
melden sich im Pfarramt.

Benjamin Themel,
Herrenstraße 20, 99996 Ammern, 03601/4087850
benjamin.themel@ekmd.de

Für Eigenrode und Sollstedt ist das Ev. Pfarramt Rüdigersha-
gen zuständig. Erreichbar ist das Pfarramt unter der Tel.-Nr.: 
036076/59764 oder per E-Mail: 
Ev.pfarramt-ruedigershagen@t-online.de 
oder connyhartmann@gmx.de. stock.adobe.com - firewingsstock.adobe.com - firewings
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ihren Lehrerinnen und Lehrern die Schule sowie die Turnhalle in 
eine fröhliche Narrenhochburg.
Ob Prinzessinnen, Superhelden, Tiere oder fantasievolle Eigen-
kreationen - der Kreativität waren keine Grenzen gesetzt. Auch 
das Kollegium ließ sich nicht lumpen und erschien kostümiert. 
Schnell füllte sich die Halle mit Musik, Tanz und guter Laune.
Ein besonderes Highlight war die Moderation des Tanzpro-
gramms durch unseren Ortsteilbürgermeister Herr Möschen. Mit 
viel Humor und Charme führte er durch das abwechslungsreiche 
Programm und sorgte für beste Stimmung. Für tänzerische Hö-
hepunkte sorgten fünf Tanzgruppen aus den Faschingsvereinen 
der Orte Holzthaleben, Urbach und Menteroda. Die Funken-
sterne mit der Bergmannsgarde, die Menteens mit ihrem 
Hawaii-Tanz, die United Dancers mit einem Cowboytanz, 
die Garde aus Urbach sowie ein Showtanz der Thalber Hel-
bespatzen begeisterten mit schwungvollen Choreografien. Viel 
Applaus war ihnen nach jedem Auftritt sicher. Vielen Dank für 
die Unterstützung der Trainerinnen.
Doch nicht nur Zuschauen war gefragt - auch Mitmachen stand 
im Mittelpunkt. Bei lustigen Tanzspielen wie dem Haki Taki oder 
der Polonaise wurde die gesamte Halle zur langen, fröhlichen 
Schlange. Im Anschluss organisierten die älteren Schülerinnen 
und Schüler verschiedene Stationen für die Jüngeren. Beim Ei-
erlaufen, Sackhüpfen, Limbo-Dance oder Stuhlwalzer konnten 
Geschicklichkeit und Ausdauer unter Beweis gestellt werden.
Wer vier Stationen erfolgreich absolvierte, erhielt die Möglich-
keit, an der Tombola teilzunehmen - ein zusätzlicher Anreiz, der 
für große Motivation sorgte. Ein besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle den großzügigen Spendern der Tombolapreise. Durch ihre 
Unterstützung wurde die Tombola zu einem weiteren Höhepunkt 
des Tages.
Strahlende Gesichter gab es am Ende jedoch überall, denn der 
Förderverein der Schule spendierte jedem Kind einen leckeren 
Kräpfel als süße Überraschung.
Die Faschingsparty an der TGS Menteroda zeigte einmal mehr, 
wie lebendig und gemeinschaftlich das Schulleben gestaltet 
wird. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Organisatorinnen und 
Organisatoren, den unterstützenden Vereinen sowie den enga-
gierten Schülerinnen und Schülern, die diesen Tag zu einem 
unvergesslichen Erlebnis gemacht haben.
C. Flock

Kindertagesstätten

Sprechen mit den Händen - 
Kita Luhnewichtel entdeckt die 
Zwergensprache
Im März nahmen die Pädagogen der Kita Luhnewichtel an einem 
sechsstündigen Weiterbildungstag zum Thema „Zwergenspra-
che - Verständigung im Handumdrehen“ teil. Ziel der Fortbildung 
war es, eine neue Möglichkeit kennenzulernen, um bereits mit 
den jüngsten Kindern besser kommunizieren zu können.
Die sogenannte Zwergensprache, auch Babyzeichensprache ge-
nannt, nutzt einfache Handzeichen, die aus der Gebärdenspra-
che abgeleitet sind. Sie ermöglicht es Babys und Kleinkindern, 
ihre Bedürfnisse und Gedanken auszudrücken, noch bevor sie 
sprechen können. So können Kinder zum Beispiel mit einfachen 
Gesten zeigen, dass sie Hunger haben, etwas trinken möchten 
oder ein bestimmtes Tier sehen. Während der Fortbildung lern-
ten die pädagogischen Fachkräfte verschiedene alltagsnahe 
Zeichen kennen und übten deren Anwendung in typischen Situ-
ationen aus der Krippen- und Kitaarbeit. Spielerische Übungen, 
Lieder und praktische Beispiele zeigten, wie die Zeichen ganz 
natürlich in den Tagesablauf integriert werden können.

Die Zwergensprache verfolgt mehrere wichtige Ziele: Sie un-
terstützt die frühe Kommunikation zwischen Erwachsenen und 
Kindern, stärkt die Bindung und kann Frustration bei Kindern 
reduzieren, wenn sie ihre Bedürfnisse besser mitteilen können. 
Gleichzeitig wird die sprachliche Entwicklung gefördert, da die 
Zeichen stets gemeinsam mit gesprochenen Worten verwendet 
werden. Für das Team der Kita Luhnewichtel war der Weiter-
bildungstag eine wertvolle Erfahrung. Viele neue Impulse und 
praktische Ideen konnten mitgenommen werden, um die Kom-
munikation mit den Kleinsten im Kita-Alltag noch bewusster 
zu gestalten. Die Pädagogen freuen sich darauf, erste Zeichen 
künftig spielerisch mit den Kindern auszuprobieren und so neue 
Wege der Verständigung zu eröffnen.

Das Team der Kita Luhnewichtel

Schulnachrichten

Buntes Treiben und gute Laune: 
Faschingsparty an der TGS Menteroda
Ausgelassene Stimmung, farbenfrohe Kostüme und ein ab-
wechslungsreiches Programm: An der TGS Menteroda wurde in 
dieser Woche Montag ausgiebig Fasching gefeiert. Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 1 bis 10 verwandelten gemeinsam mit 
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Hinweis über die Verteilung  
des Amtsblattes
Die Verteilung des Amtsblattes erfolgt über den Verlag LINUS 
WITTICH Medien KG.
Bitte wenden Sie sich, wenn Sie kein Amtsblatt erhalten haben, 
direkt an folgende Telefonnummer: 03677/20500 bzw. per E-
Mail an:

info@wittich-langewiesen.de
Es besteht auch die Möglichkeit, sich ein Exemplar im Bürgerbü-
ro Ortsteil Ammern, Herrenstraße 43 oder im Bürgerbüro Ortsteil 
Menteroda, Holzthalebener Straße 38 abzuholen.

Online ist unser Amtsblatt auf unserer Home-
page (Gemeinde Unstruttal - Rubrik Amtsblatt) 
einzusehen.
Michael Hartung
Bürgermeister

Ammern

Ammern
Zum 47. Mal hieß es wieder  
„Karneval im Unstruttal“
Anfang Februar war es wieder soweit - die fünfte Jahreszeit hielt 
Einzug ins Unstruttal und der ACC Ammern startete in seine 47. 
Session.
Wochenlang wurde trainiert, organisiert und vorbereitet, bis es 
endlich wieder hieß: Bühne frei im Kulturhaus Ammern!
Durch die Saison führten in diesem Jahr erneut Prinzessin Laura 
I. und Prinz Florian I., die mit viel Charme, Humor und Engage-
ment die Regentschaft übernahmen. Nun möchten sie ihr Amt 
in neue Hände legen und freuen sich darauf, zur kommenden 
Session ein neues Prinzenpaar willkommen zu heißen.
Unterstützt wurden sie von unserem Kinderprinzenpaar, Prinz 
Albert I. und Prinzessin Enna I., die ihre Sache ebenfalls ganz 
toll gemacht haben.
Ein fester Bestandteil unseres Programms waren auch in diesem 
Jahr unsere Garden des ACC, die mit schwungvollen Gardetän-
zen das Publikum begeisterten. Von der Mini- und Teeniegarde 
der 6 bis 15-jährigen, über die Funkengarde der 16 bis 18-jäh-
rigen, bis zur Prinzengarde der Ü18-Damen, wurde ein buntes 
Feuerwerk an Gardetänzen gezeigt, wobei jeder Tanz seinen 
ganz eigenen Charme hatte. Auch unser neues Tanzmariechen 
überzeugte mit akrobatischen Elementen und strahlender Büh-
nenpräsenz.
Ein besonderes Highlight war in diesem Jahr die Kindershow-
tanzgruppe. Ganze 42 Kinder standen gemeinsam auf der Bühne 
und präsentierten einen Showtanz zum Thema „Pantomime“. Mit 
viel Mimik, Gestik und Kreativität zeigten sie, was sie im Training 
gelernt haben - das war wirklich beeindruckend und wurde mit 
großem Applaus belohnt.
Auch die Bütt durfte natürlich nicht fehlen. Lucy Stumpf brachte 
mit ihrem Vortrag zum Thema „Dorfkind vs. Stadtkind“ den Saal 
zum Lachen. Mit spitzer Zunge und einem Augenzwinkern nahm 
sie die kleinen und großen Unterschiede humorvoll unter die 
Lupe und traf dabei genau den Nerv des Publikums.
International wurde es mit Natascha aus Russland, die dem Pu-
blikum auf ihre ganz eigene Art von ihrem Alltag erzählte und 
für zahlreiche Lacher sorgte. Weitere Sketche wie „Oma und 
Enkelkind“ sowie eine turbulente Yogastunde oder Geschichten 
aus dem Ehealltag rundeten das närrische Programm ab. 

Einladung zur Mitgliederversammlung

des „Förderverein der 
Staatlichen Thüringer 
Gemeinschaftsschule 

Menteroda e.V.“
Zur gemeinsamen Mitgliederversammlung im Jahr 2026 la-
den wir termingerecht alle Vereinsmitglieder recht herzlich 
ein.
Datum: Dienstag, 21.04.2026, 18:30 Uhr
Ort: Aula der Schule

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstandes
3. Finanzbericht
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahl des Vorstandes
6. Diskussion
7. Schlusswort

Menteroda, im März 2026
Der Vorstand

Veranstaltungen

Übersicht der Veranstaltungen der 
einzelnen Vereine

für die Zeit vom 20. März 2026 - 17. April 2026

März
20.03.2026 Jahreshauptversammlung

der DRK-Ostgruppe Menteroda
21.03.2026 Frühjahrsputz in Ammern
21.03.2026 Kinderflohmarkt in Ammern
21.03.2026 Frühlings- und Ostermarkt in Urbach
25.03.2026 Krabbelgruppe

KiTa Kleine Strolche in Menteroda
26.03.2026 Tag der offenen Tür

KiTa Bärenstübchen in Ammern
28.03.2026 Frühjahrsputz in Horsmar
28.03.2026 Frühjahrsputz in Kaisershagen
28.03.2026 Frühjahrsputz in Lengefeld
28.03.2026 Frühjahrsputz in Reiser

Redaktionsschluss für das Amtsblatt
Abgabe der Artikel: ������������������������������������� 30. März 2026
nächster Erscheinungstermin
des Amtsblattes: ������������������������������������������ 17. April 2026

Um einen Beitrag für das Amtsblatt einzureichen,
senden Sie uns einfach eine E-Mail an

amtsblatt@gemeinde-unstruttal.de
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Dorfkümmerer Fasching in Ammern
Am Aschermittwoch ist bekannt-
lich der Fasching vorbei ... aber 
nicht bei uns!
Wir haben es nochmal krachen 
lassen!
Mit dem Narhalla-Marsch zogen 
die Dorfkümmerinnen mit ihren 
fleißigen Helferinnen, als Buntstif-
te getarnt durch den Saal.
Nach Kaffee, kleinen Naschereien 
und Pfannkuchen, die von Kati und 

Michael Grosch gesponsert wurden und wofür wir uns ganz 
herzlich bei den beiden bedanken wollen, wurde dann mit di-
versen alkoholischen und antialkoholischen Getränken gefeiert.
Für witzige Einlagen und viel zu lachen sorgten unter anderem 
Winfried H., Gudrun S., Martina P., und Margit M. Vielen lieben 
Dank euch allen!
Mit einer Polonaise durch den Saal wurde die Stimmung nochmal 
aufgelockert.
Es hat allen gut gefallen, sodass wir das gern im nächsten Jahr 

wiederholen möch-
ten! Vielleicht kön-
nen wir da sogar 
noch ein paar mehr 
Gäste begrüßen, 
wir würden uns da-
rüber sehr freuen!
Vielen Dank und 
bis zum nächsten 
Mal!

Eure Dorfkümmerinnen

Für zusätzliche Begeisterung sorgte außerdem der Auftritt un-
serer „Onka“ zum wiederholten Mal und auch „Larissa von In-
stagram“, die dem Publikum bereits bekannt ist. Dies zeigte 
einmal mehr das schauspielerische Talent unserer Aktiven. Ein 
zauberhaftes Highlight bot die HD Crew, die das Publikum mit auf 
eine Reise in die Disney-Welt nahm. Als wahre Verwandlungs-
künstler schlüpften sie in unterschiedlichste Rollen und ließen 
bekannte Figuren lebendig werden. Mit aufwendigen Kostümen, 
kreativen Choreografien und viel Liebe zum Detail entführten sie 
Groß und Klein in eine Welt voller Magie. Beim Showtanz zum 
Thema „Mädelsabend“ wurde es ausgelassen und tempera-
mentvoll. Mit viel Energie und Wiedererkennungswert zeigten die 
Tänzerinnen, was passiert, wenn Freundinnen gemeinsam einen 
Abend verbringen - sehr zur Freude des Publikums.
Den krönenden Abschluss bildete traditionell unser Männerbal-
lett. Unter dem Motto „Cowboy und Indianer“ verwandelten sie 
die Bühne in den Wilden Westen.
Auch beim Weiberfasching war wieder beste Stimmung garan-
tiert. In diesem Jahr drehte sich alles um das Thema „Baustelle“ - 
unsere Männer standen als Bauarbeiter auf der Bühne und sorg-
ten mit ihren Einlagen für viele Lacher und gute Unterhaltung.
Am Rosenmontag besuchten wir traditionell die Gemeindever-
waltung, bevor es zum gemeinsamen Frühstück auf den Saal 
ging. Zusammen mit den Kindern der Grundschule schauten wir 
im Kindergarten und im Seniorenheim vorbei und brachten ein 
wenig närrische Stimmung mit. Anschließend wurde noch ge-
meinsam gefeiert. Mit einem leckeren Mittagessen von unserem 
Wirt Mario klang die Session gemütlich aus. Alles in allem war die 
47. Session für den ACC wieder ein voller Erfolg. Wir haben uns 
sehr über die vielen Gäste bei unseren Veranstaltungen gefreut.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Mitwirkenden vor und 
hinter der Bühne, an unsere Trainerinnen, Helfer und Kuchenbä-
cker - ohne euch wäre das alles nicht möglich. Danke auch an 
unser Technikteam, das für den guten Ton und das passende 
Licht gesorgt hat, sowie an alle, die beim Auf- und Abbau un-
terstützt haben.
Unser Dank gilt ebenso unserem Bürgermeister Michael Har-
tung, dem Bauhof der Gemeinde und allen weiteren Unterstüt-
zern, die uns unkompliziert geholfen haben, wenn es nötig war.
Ein großes Dankeschön geht natürlich auch an unsere Sponsoren. 
Durch eure Unterstützung konnten wir wieder tolle Kostüme und 
Ausstattung anschaffen. Das ist für unseren Verein nicht selbst-
verständlich und bedeutet uns sehr viel. Zu guter Letzt, vielen 
Dank an unser treues Publikum - Euer Applaus ist unser größter 
Lohn! Der ACC Ammern verabschiedet sich mit einem dreifach 
donnernden Ammern Helau und freut sich schon jetzt auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr - beim Karneval im Unstruttal.

Renée Jünger
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Dörna

Liebe Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Dörna,
leider wurde in den vergangenen Wochen ein öffentlicher Müllei-
mer beschädigt. Außerdem wurde in diesem Bereich auch schon 
des Öfteren Müll illegal entsorgt.
Öffentliche Einrichtungen gehören uns allen und tragen dazu 
bei, dass unsere Gemeinde sauber und lebenswert bleibt. Wir 
möchten daher herzlich darum bitten, mit diesen Einrichtungen 
sorgsam umzugehen und Abfälle ausschließlich ordnungsgemäß 
zu entsorgen.
Sollten Sie Beobachtungen machen oder Hinweise geben kön-
nen, dann wenden Sie sich gern vertrauensvoll an die Gemein-
deverwaltung, den Bürgermeister oder den Ortsteilsrat.
Und noch eine Sache liegt uns besonders am Herzen:
Bitte entsorgen Sie die Hinterlassenschaften Ihrer Hunde!
Auf dem sogenannten Damm und im Pfarrhagen ist die Situation 
besonders katastrophal - man kann stellenweise kaum noch 
treten, ohne in einen Hundehaufen zu geraten.
Wir bitten Sie daher eindringlich, die Hinterlassenschaften 
Ihrer Vierbeiner zu beseitigen und so zu einem sauberen 
und angenehmen Miteinander beizutragen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung für ein 
sauberes Dörna!
S&M Vogler

Baumpflanzung zur Geburt
Wir möchten uns ganz herzlich bei der Gemeinde Unstruttal so-
wie Herrn Bürgermeister Michael Hartung für die Baumpflanzung 
zur Geburt unserer Tochter Frieda bedanken. Darüber haben 
wir uns sehr gefreut und werden den Baum immer gut pflegen.

Familie Luisa Schmidt und Max Messerschmidt

Mitteilung der Jagdgenossenschaft 
Ammern

Die Jagdgenossenschaft Ammern lädt alle Grundstücksei-
gentümer der bejagbaren Flächen der Gemarkung Ammern 
zu einer nichtöffentlichen Versammlung gemäß § 9 BJG und 
ThJG ein.
Die Versammlung findet

am Samstag, den 18. April 2026
um 16.00 Uhr
in der Gartenanlage Luhnepark

statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit

nach Stimmen und Flächen
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht der Revisionskommission
5. Beschluss zur Entlastung des Kassenführers
6. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
7. Beschluss zur Verwendung des Jagdpachtreinerlöses
8. Bericht der Jagdpächter
9. Verschiedenes
Im Anschluss laden der Vorstand und die Jagdpächter zu 
einem kleinen Grillfest ein.
Jagdvorsteher René Hartung
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BERICHTIGUNG

In meinem letzten Artikel hat sich 
der Fehlerteufel eingeschlichen

Hier nun die Korrektur:
Anlässlich des Jubiläumsjahres  
findet am 11. September 2026

im Bürgerhaus ein Comedyabend statt.
Karten sind noch erhältlich unter Tel: 0151 54757163

oder per Mail „comedy.eigenrode@web.de
Bianca Vogt

Horsmar

Horsmar

Horsmar Helau!
Am 22. Februar 2026 wurde für unsere jüngsten Einwohner der 
diesjährige Kinderfasching in Horsmar eingeläutet. Bei Kaffee 
und Kuchen begann ein fröhlicher Nachmittag voller Musik, Spiel 
und Spaß.
Mit großer Vorfreude begrüßten wir den LCC aus Lengefeld, der 
in verschiedenen Altersgruppen sein tänzerisches und karneva-
listisches Können präsentierte. Für die gelungenen Darbietun-
gen möchten wir uns herzlich bei allen Vereinsmitgliedern und 
Helfern bedanken!
Bei zahlreichen Spielen sowie vielen Bonbons, Brause und Pom-
mes verging die Zeit an diesem regnerischen Sonntagnachmit-
tag wie im Flug. Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und 

Eigenrode

Eigenrode
50 Jahre Eigenröder Karneval
Dass auch nach Aschermittwoch noch Karneval gefeiert werden 
kann, wurde wieder einmal bei den Eigenröder Meisen bewiesen. 
Am schon historisch angelegten Wochenende des 21. und 22.2. 
war die 5. Jahreszeit auf Hochtouren.
Am Samstag wurde ein 3-stündiges Jubiläumsprogramm im 
sehr gut gefüllten Saal des Bürgerhauses dargeboten. Mit vielen 
Akteuren auch aus den Nachbarorten konnte ein buntes Pro-
gramm aus Tänzen, Büttenreden und Gesang gestaltet werden. 
Erstmals seit Jahren konnte auch eine eigene Tanzgarde unter 
dem Namen „Kaiseröder Garde“ auftreten, eine Mischung aus 
Kaisershagener und Eigenröder Mädchen. Unterstützt von Dar-
bietungen der Vereine aus Seebach, Langula und Kaisershagen 
konnten die zahlreichen Gäste bei guter Laune gehalten werden. 
Von der Gemeindeverwaltung wurde durch den Bürgermeister 
Michael Hartung eine finanzielle Unterstützung für das Vereins-
leben überreicht. Vielen Dank dafür an alle.
Am 22.2., dem traditionellen Peterstag, war Kinderfasching. 
Dieser Tag wird auch in zwei anderen Orten des Landkreises 
gefeiert, aber dort nicht unbedingt als Fasching, sondern als 
Austreibung des Winters durch das sogenannte „Nisteln“. In 
Eigenrode wird dieser Tag seit eh und je mit dem Kinderfasching 
verbunden. So hatten sich wieder ein paar Kinder zusammen-
gefunden, die ein kleines Programm einübten, zusammen mit 
den Müttern Kathleen und Christiane, denen unser herzliches 
Dankeschön gilt. Unterstützung kam wieder vom Karnevalverein 
Kreuzebra, der mit seinen Kindern mehrere Programmpunkte 
darbot.
Die Frauen vom Verein, sowie die Mütter unserer aktiven Kinder 
hatten Kuchen gebacken, der am Nachmittag reißenden Absatz 
fand. Auch die angeschnittenen 3-stöckigen Jubiläumstorten 
des Vorabends wurden gut angenommen.
Nach dieser erfolgreichen Saison ist uns für nächstes Jahr nicht 
bange, und wir hoffen wieder auf gute Resonanz.

Andreas Frey
Vorsitzender
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Jagdgenossenschaft Horsmar

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jagdgenossenschaft Horsmar lädt alle Grundstücksei-
gentümer der bejagbahren Flächen der Gemarkung Horsmar 
zu einer nicht öffentlichen Versammlung gemäß § 9 BJG und 
§ 11 ThJG ein.
Die Versammlung findet am Sonntag, den 03.05.2026 um 
15.00 Uhr in der Gemeindeschänke Horsmar statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher Herrn B. Fleisch-

hauer
2. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung
3. Bekanntgabe der anwesenden Jagdgenossen nach 

Stimmen/Flächen
4. Bericht des Kassierers
4.1. Bericht der Revisionskommission
5. Beschluss zur Entlastung des Kassierers
6. Beschluss über Verwendung Reinertrag
7. Bericht des Jagdvorstehers
8. Beschluss zur Entlastung des Jagdvorstandes
9. Bericht des Jagdpächters
10. Diskussion
11. Schlusswort des Jagdvorstehers
Im eigenen Interesse ist Ihre Anwesenheit dringend erfor-
derlich. Wir bitten um pünktliches Erscheinen.
Um das Jagdkataster zu aktualisieren zu können, bitten 
wir die Mitglieder um Vorlage möglichst aktueller Grund-
buchauszüge.
Einlass ist bereits ab 14.30 Uhr um den Nachweis der Stim-
men und Flächen zu sichern.
B. Fleischhauer
Jagdvorsteher

Kaisershagen

KaisershagenDas haben wir gut gemacht
Hinter solchen riesigen Schneebergen konnten wir uns alle in 
diesem langen Winter verstecken. Wir alle hatten mit den Wid-
rigkeiten größere oder kleinere Probleme. Für mich war das 
unter anderem Anlass, unserer Postfrau stellvertretend für alle 
Kurierfahrer einfach einmal Danke zu sagen. Sich täglich durch 
das Labyrinth der weißen aufgehäuften Landschaft zu navigie-
ren, war kein Zuckerschlecken. Und prompt kam von unserer 
freundlichen Postfrau ein Lob an alle Bürger zurück: Das Dorf sei 
ganz toll geräumt. Sie käme an alle Briefkästen sehr gut heran. 
Da sei nichts gedankenlos zugeschippt.
Ich finde, das sollte auch einmal gesagt werden. -
Man sieht sich beim Frühjahrsputz!
Sasch-Kshg

Helfern, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben 
- ob in der Küche, am Tresen, beim Kuchen backen oder bei 
der musikalischen Umrahmung des Tages. Ohne ihre Hilfe sind 
Veranstaltungen wie diese nicht möglich. Sie tragen aktiv zum 
Erhalt unseres Dorflebens Bei. Ehrenamt ist keine Arbeit, die 
nicht bezahlt wird, es ist Arbeit die unbezahlbar ist.
Im Namen des Ortsteilrates
und des Ortsteilbürgermeisters von Horsmar
Eric Siebert

Waldgenossenschaft 
„Waldinteressenten Horsmar“

Einladung
Am Freitag, den 08.05.2026 

findet um 18.00 Uhr
im Saal der Gemeindeschänke Horsmar

unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt.
Einlass: 17:00 Uhr

Persönliches Erscheinen aller Mitglieder
ist erforderlich!

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung der 

Versammlung
3. Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
4. Berufung eines Versammlungsleiters
5. Verlesung der Tagesordnung
6. Verlesen des Protokolls der letzten Mitgliederversamm-

lung
7. Kassenbericht des Rechnungsführers für das Jahr 2025
8. Bericht der Rechnungsprüfer
9. Entlastung der Rechnungsführerin
10. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden und

Abrechnung des Haushaltsplanes
11. Entlastung des Vorstandes
12. Schlusswort und Verabschiedung des alten Vorstandes
13. Berufung einer Wahlkommission
14. Durchführung der Wahl des neuen Vorstandes laut § 

13 der Satzung:
15. Wahl des Vorsitzenden, des Stellvertreters, des Rech-

nungsführers, des Schriftführers und eines Beisitzers, 
die Wahl erfolgt in getrennten Wahlgängen mit einfacher 
Stimmenmehrheit auf vier Jahre

16. Bekanntgabe des gewählten Vorstandes
17. Bestellung eines Rechnungsprüfers/Rechnungsprüferin
18. Vorstellung und Beschluss des Haushaltsplanes für das 

Jahr 2026
19. Diskussion
20. Schlusswort des Vorsitzenden

Zum Punkt 3 der Tagesordnung
Sollte bei der Versammlung Beschlussunfähigkeit festge-
stellt werden, wird sofort nach Schließung der Versammlung 
eine neue Versammlung mit gleicher Tagesordnung einbe-
rufen. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die 
Versammlung ohne Rücksicht auf die Zahl der dann vertre-
tenen Anteile beschlussfähig ist (§ 8 Absatz 3 der Satzung).
Mitglieder, die sich für den Vorstand zur Wahl stellen 
möchten,
melden sich bitte bis zum 24.04.2026 schriftlich beim 
Vorsitzenden.
Karsten Henning
Vorsitzender
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Kleinkeula

Klein-Keula

Austausch der Hauswasserzähler in 
der Gemeinde Unstruttal / Ortsteil 
Kleinkeula

Sehr geehrte Kunden und Kundinnen,
auf der Grundlage der Eichordnung vom 
24.09.1992 und unserer Satzung für die Be-
nutzung der öffentlichen Wasserversorgungs-
einrichtungen des Wasserleitungsverbandes 
„Ost-Obereichsfeld“ Helmsdorf (Wasserbenut-

zungssatzung-WBS), muss der turnusmäßige Wechsel der 
Wasserzähler im Verbandsgebiet erfolgen.
Wir werden also ab dem 09.04.2026 turnusmäßig in der 
Gemeinde Unstruttal / Ortsteil Kleinkeula beginnen, die 
Hauswasserzähler zu wechseln. Den Mitarbeitern des Was-
serleitungsverbandes ist dafür Zutritt zu den Grundstücken 
zu gewähren.

Beim Wechseln der Wasserzähler kann es kurz-
zeitig zu Unterbrechungen der Wasserversor-
gung in den jeweiligen Straßen, Gassen und 
Plätzen kommen.
Für Ihr Verständnis bedanken wir uns im Voraus.
Ihr Wasserleitungsverband „Ost-Obereichs-

feld“ Helmsdorf
Tel.: 03 60 75 / 3 10 33
Fax: 03 60 75 / 3 10 34
E-Mail: info@wlv-helmsdorf.de

Lengefeld

Frühjahrsputz 2026 in Lengefeld

Zusammen für unsere Heimat!
Holt die Besen raus, packt die Handschuhe ein und schnappt 
Euch die Beutel! Es ist wieder Zeit unser Dorf vom Winter-
muff zu befreien!
Am Samstag, den 28.03.2026 um 9:00 Uhr treffen wir uns 
auf dem Anger.

Egal, ob jung oder alt,
jeder von uns kann einen Beitrag leisten.

Wir freuen uns darauf,
wenn wir gemeinsam anpacken und et-

was für unseren Ort tun.

Ein Aufruf des 
Ortsteilbürgermeisters
und des Ortsteilrates 

Lengefeld

Glückwünsche zum 75. Geburtstag

Liebe Roswitha,
die Einwohner und Einwohnerin-
nen aus Kaisershagen
wünschen Dir alles Gute und vor 
allem Gesundheit
zu deinem 75. Geburtstag.
Lars Pinternagel
Ortsteilbürgermeister

Glückwünsche zum 92. Geburtstag

Ein Hoch auf unsere 
älteste Bürgerin in 
Kaisershagen.
92 Jahre voller Leben, Erfah-
rungen und Geschichten.
Die Einwohner von Kaisersha-
gen wünschen Dir, liebe Helga, 
alles Gute und vorallem Ge-
sundheit für die nächsten Jahre!
Lars Pinternagel
Ortsteilbürgermeister
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LCC Vorstand

DankeschönDankeschön
Wir möchten uns ganz herz-
lich bei der Gemeinde Un-
struttal und bei Herrn Har-
tung für die Pflanzung des 
Baumes zur Geburt von 
Ludwig bedanken.
Diese besondere und nach-
haltige Geste bedeutet uns 
sehr viel und wird hoffent-
lich noch viele Jahre beibe-
halten.
Freundliche Grüße von
Fam. Döring

Menteroda

MenterodaWas für ein wunderbarer Jahresauftakt
Wir vom Senioreneinsatzkommando haben uns vorgenommen, 
künftig öfter von uns hören zu lassen - und das neue Jahr hätte 
für uns kaum schöner beginnen können.
Im Januar durften wir gemeinsam mit unseren Seniorinnen und 
Senioren einen rundum gelungenen Nachmittag verbringen - bei 
gewohnt „voller Hütte“, bester Stimmung und vielen schönen 
Begegnungen.

Nachruf
Die Feuerwehrkameradschaft e.V. und

die Freiwillige Feuerwehr Lengefeld
trauern um ihren langjährigen Kameraden

Helmut Höch
In den vielen Jahren der Mitgliedschaft in der Feuerwehr 
in Lengefeld hat er mit Ruhe, Besonnenheit und Pflicht-
gefühl sich ein hohes Ansehen geschaffen. Er hat seine 
ganze Kraft für das Wohl des Anderen eingesetzt. Auch 
als Mitglied in der Feuerwehrkameradschaft Lengefeld e.V. 
nahm er regen Anteil am Leben in der Feuerwehr. Seine 
freundliche, bestimmte Art und die netten Gespräche mit 
ihm werden wir vermissen.

Die Kameradinnen und Kamera-
den der Feuerwehr Lengefeld

werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Wehrführerin Vereins-
vorsitzender

Jugendwart Alters- und
Ehrenab-

teilung
Juliette Hey Roland 

Fütterer
Michael 

Schneppe
David Zimmer

Ein Rückblick auf eine stimmungsvolle 
Session 2026

„Wir feiern mit der ganzen Welt 
den Carneval in Lengefeld!“
Lengefeld stand Kopf! Der Lengefelder Carnevals Club (LCC) 
blickt auf ein Wochenende voller Humor und Lebensfreude zu-
rück. Ob bei der restlos ausverkauften Prunksitzung am 07. Fe-
bruar 2026 oder dem bunten Nachmittag für alle Generationen 
am Folgetag - der Saal bebte.
Den glanzvollen Auftakt machten die Nachwuchsstars: Von den 
Kleinsten, in diesem Jahr als freche Früchtchen bis zu den Profi-
Funkenmariechen - der Nachwuchs zeigte eindrucksvoll sein 
Können. Dabei machte u.a. die Jugendtanzgruppe „Lengefelder 
Latschen“ einen großen Entwicklungsschritt & begeisterte mit 
seinem Showtanz.
Witz, Charme und Frauenpower: Für die perfekte Mischung aus 
Rhythmus und Humor sorgte die neue Sitzungspräsidentin Fran-
ziska Fischer, die souverän durch das Programm führte und es 
sich nicht nehmen ließ in der Bütt über ihre neue Aufgabe im 
LCC zu referieren. Zwei weitere Highlights: Die „Promillegirls“, 
die zum Thema Wechseljahre über die „heiße Phase“ des Le-
bens einen humorvollen Gesangsbeitrag darboten sowie der 
Gardetanz der Afrogarde. Den krönenden Abschluss eines über 
dreistündigen Marathons bildeten die Showtänze der „Promil-
legirls“, „Dancing Queens“, „Afrodisiakum“ und natürlich das 
legendäre Männerballett.
Auch die kleinsten Narren kamen nicht zu kurz: Am 14. Februar 
2026 verwandelte sich der Saal beim Kinderfasching in eine 
riesige Spielwiese mit Konfetti. Mit moderner Animation, Tanz 
und Mitmachspielen war der Spaß garantiert.
Über 90 Akteure vor und hinter den Kulissen haben diese Ses-
sion möglich gemacht. Ein riesiges Dankeschön geht an alle 
Mitwirkenden, Trainer, Eltern, Helfer, Gäste und natürlich unsere 
treuen Sponsoren. Denn ohne Euch wären solche Veranstaltun-
gen nicht möglich und Lengefeld ein Stück leiser!

Wir freuen uns schon jetzt auf 2027,
wenn es wieder heißt: LCC Helau!



Amtsblatt der Gemeinde Unstruttal 	 - 18 -� Nr. 3/2026
Unstruttal

Ein rundum gelungener Nachmittag für unsere jüngsten Narren. 
Am Abend folgte dann unsere große Abendsitzung. Vor einem 
begeisterten Publikum boten wir ein mitreißendes und abwechs-
lungsreiches Programm. Die Stimmung im Saal war überwälti-
gend, das Publikum feierte jeden einzelnen Programmpunkt. Ein 
besonderes Highlight des Abends war das langersehnte kleine 
Comeback unserer Saalmeister, die nach vielen Jahren wieder 
auf der Bühne standen und mit ihrem Auftritt für Begeisterungs-
stürme sorgten. Ein Augenblick, der sicherlich vielen noch lange 
in Erinnerung bleiben wird.
Nach einer kurzen Verschnaufpause ging es am 21.02.2026 in 
die zweite Runde mit unserer Nachmittagssitzung. Das Haus war 
bis auf den letzten Platz gefüllt. Zahlreiche befreundete Vereine 
bereicherten das Programm mit zusätzlichen Darbietungen und 
machten den Nachmittag zu einem bunten Gemeinschaftser-
lebnis. Natürlich durften auch alle Programmpunkte unseres 
eigenen Vereins nicht fehlen.
Ob Minions, Alice im Wunderland, Cheerleader, Hawaii oder viele 
weitere kreative Ideen, das Programm war so farbenfroh wie 
das närrische Publikum selbst. Für jeden Geschmack war etwas 
dabei. Es wurde gelacht, geschunkelt, applaudiert und vor allem 
gemeinsam gefeiert. Die Stimmung war großartig, die Gespräche 
herzlich und die Freude überall spürbar. Dieses 30-jährige Jubilä-
um hat einmal mehr gezeigt, was unseren Fasching in Menteroda 
ausmacht: Zusammenhalt, Engagement, Kreativität und ganz viel 
Herzblut. Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die dieses Jubi-
läum möglich gemacht haben - unseren treuen Sponsoren, den 
Wirtsleuten, der Technik für den reibungslosen Ablauf, unserem 
Vorstand für die Organisation sowie unserem gesamten Verein 
für die unzähligen Stunden Arbeit vor und hinter der Bühne.

Auf die nächsten 30 Jahre Fasching in Menteroda -
Ein dreifach donnerndes Menteroda Helau!

Vorstand Menteroda

Im Februar wurde es noch einmal närrisch: Obwohl die Fa-
schingssaison offiziell bereits beendet war, ließen wir unsere 
Faschingsherzen am 24.02. ein letztes Mal höherschlagen. Die 
Kostüme wurden noch einmal hervorgeholt und bei ausgelas-
sener Stimmung gefeiert und gelacht.
Nach Kaffee und Kuchen erwartete uns ein ganz besonderes 
Highlight: Der KFV Kirmes- und Faschingsverein Menteroda e.V. 
begeisterte uns mit einer tollen Programmeinlage. Die „Men-
teens“, die „Funkensterne“ sowie die Tanzmariechen Amelie und 
Amalia nahmen sich extra Zeit für uns und präsentierten ihre 
großartigen Tänze - einfach wunderbar und mit viel Applaus 
belohnt!
So war es wieder ein rundum gelungener Nachmittag bei Speis 
und Trank, guter Unterhaltung und bester Gesellschaft.
Wir freuen uns jedes Mal aufs Neue darüber, wie gut unser An-
gebot angenommen wird - und ganz besonders darüber, dass 
wir immer wieder neue Gäste begrüßen dürfen. Das ist für uns 
das schönste Lob und zugleich die größte Motivation.

Diane Janzen
im Namen des Senioreneinsatzkommandos
PS: Der nächste Seniorennachmittag findet am 24.03.2026 um 
15:00 Uhr wie gewohnt im Saal der Gemeindeschenke „Glück 
Auf“ statt.
Wir freuen uns auf euch!

30 Jahre Fasching in Menteroda -  
Ein Jubiläum voller Glanz, Stimmung 
und unvergesslicher Momente.
In diesem Jahr konnte der Fasching in Menteroda ein ganz be-
sonderes Jubiläum feiern: 30 Jahre närrisches Treiben, Gemein-
schaft und ausgelassene Stimmung. Ein Anlass, der gebührend 
gewürdigt wurde!
Den Auftakt bildete am 12.02.2026 unser spektakulärer und 
vollständig ausverkaufter Weiberfasching. Schon beim Einlass 
war klar, dass dieser Abend legendär wird. Die Stimmung war 
von Anfang an auf dem Höhepunkt, das Publikum feierte wie 
gewohnt und auch das traditionelle kleine „Special“, auf das sich 
viele jedes Jahr besonders freuen, sorgte erneut für erstaunte 
Gesichter und beste Unterhaltung. Gefeiert wurde bis in die frü-
hen Morgenstunden. Ein Abend, der einmal mehr demonstrierte, 
wie Fasching in Menteroda gefeiert wird.
Am 14.02.2026 gehörte die Bühne zunächst unserem Nach-
wuchs. Beim Kinderfasching präsentierten die Kinder ein kleines, 
aber feines Programm von Kindern für Kinder, das mit großer 
Begeisterung und bewundernden Blicken verfolgt wurde. An-
schließend wurde gemeinsam gespielt, gelacht und natürlich 
ordentlich getanzt. 
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Mir ist wichtig zu betonen, dass diese Hinweise kein pauschaler 
Vorwurf gegenüber verantwortungsbewussten Hundehaltern 
sind. Die überwiegende Mehrheit verhält sich vorbildlich und 
trägt zu einem guten Miteinander bei. Leider führen einzelne 
Versäumnisse immer wieder zu Unmut.
Lassen Sie uns daher gemeinsam Rücksicht nehmen und Ver-
antwortung übernehmen - für ein sauberes Ortsbild und ein re-
spektvolles Zusammenleben.
Mit freundlichen Grüßen
René Möschen
Ortsteilbürgermeister

Reiser

Reiser
Der Frühling ist da …
Die traurige Nachricht zuerst:
Wir wurden bei den MDR-Winterspielen nicht ausgelost.
Auch wenn wir gemeinsam so sehr gehofft haben, hat es diesmal 
leider nicht sollen sein. Aber wir geben unseren Traum nicht 
auf! Die Idee einer Bücherzelle für unseren Dorfplatz soll kein 
Traum bleiben. Vielleicht schaffen wir es trotzdem dieses schöne 
Projekt für Reiser umzusetzen.
Wer Ideen hat oder uns unterstützen möchte, meldet sich bitte 
gern beim Heimatverein Reiser e.V.
Wir danken allen für‘s Mitfiebern, Mitfühlen und Dabeisein!

Mit Spannung erwarten wir nun die Termine für die anstehen-
den Veranstaltungen, die unsere Dorfgemeinschaft so lebendig 
machen.

Frühjahrsputz in Menteroda - 
Gemeinsam für einen sauberen Ort

Liebe Menteröderinnen und Menteröder,
Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen und dem Erwachen 
der Natur hält der Frühling Einzug in unser schönes Mentero-
da. Nach den Wintermonaten ist nun die Zeit gekommen, 
nicht nur Haus und Garten, sondern auch unsere öffentlichen 
Bereiche wieder auf Vordermann zu bringen.
Als Ortsteilbürgermeister möchte ich Sie daher herzlich bit-
ten, im Sinne unserer Gemeinschaft Ihren Anwohnerpflichten 
nachzukommen und die an Ihr Grundstück angrenzenden 
Bereiche wieder frühlingsfit zu machen.
Dazu gehören insbesondere:
- Gehwege von Schmutz, Laub und Streusandresten 

befreien
- Straßenrinnen reinigen, damit Regenwasser abfließen 

kann
- angrenzende Grünflächen pflegen

(sofern in Ihrem Verantwortungsbereich)
- Unrat und wilden Bewuchs an Zäunen und Grund-

stücksgrenzen entfernen

Ein gepflegtes Ortsbild entsteht durch das Engagement aller. 
Saubere Straßen und Gehwege sorgen für mehr Sicherheit 
und tragen dazu bei, dass wir uns in unserem Ort wohlfühlen 
können.
Bitte denken Sie daran: Die Reinigung der Gehwege und 
Straßenränder ist nicht nur eine Frage der Ordnung, sondern 
auch eine satzungsgemäße Verpflichtung.
Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass Menteroda 
sauber, einladend und lebenswert bleibt.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Mit freundlichen Grüßen
René Möschen
Ortsteilbürgermeister

Rücksicht und Verantwortung im 
Umgang mit Hunden

Liebe Menteröderinnen und Menteröder.
In den vergangenen Wochen haben mich vermehrt Beschwer-
den und Hinweise aus der Bevölkerung erreicht. Dabei geht es 
um frei laufende Hunde im öffentlichen Bereich sowie um nicht 
beseitigte Hinterlassenschaften auf Gehwegen, Grünflächen und 
Straßenrändern hier in Menteroda.

Daher möchte ich alle Hundehalterinnen und Hundehalter in 
Menteroda freundlich an zwei wichtige Punkte erinnern:

Bitte führen Sie Ihre Hunde im öffentlichen Bereich unseres 
Ortes grundsätzlich an der Leine.

Dies dient der Sicherheit aller Bürgerinnen und Bürger, insbeson-
dere von Kindern und älteren Menschen, und schützt zugleich 
die Tiere selbst vor gefährlichen Situationen.

Ebenso bitte ich darum, Hinterlassenschaften der Hunde 
unverzüglich aufzunehmen und ordnungsgemäß zu entsor-
gen.

In unserem Ort stehen dafür ausreichend Abfallbehälter zur 
Verfügung, sodass eine unkomplizierte Entsorgung jederzeit 
möglich ist.
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Sollstedt

SollstedtLandrat und Bürgermeister zu Gast beim 
Heimatverein Sollstedt e.V.

Wertschätzung für engagierte Dorfgemeinschaft
Sollstedt. Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Hei-
matvereins Sollstedt e.V. stand nicht nur im Zeichen des Rück-
blicks auf das letzte Vereinsjahr, sondern wurde auch durch 
hochrangigen Besuch bereichert: Landrat Thomas Ahke sowie 
der Bürgermeister der Gemeinde Unstruttal, Michael Hartung, 
nahmen an der Veranstaltung teil und tauschten sich mit den 
Mitgliedern und dem Ortsteilbürgermeister Tobias Schill über 
aktuelle Themen des Ortsteils aus.
Gerade für kleinere Ortsteile ist es ein wichtiges Signal, wenn 
politische Verantwortungsträger den direkten Austausch suchen 
und die Entwicklung der ländlichen Räume aktiv begleiten.
In seinen Worten würdigte Landrat Thomas Ahke ausdrücklich 
das große Engagement der Menschen im Ortsteil. Das vielfältige 
ehrenamtliche Wirken der Bürgerinnen und Bürger tragen maß-
geblich dazu bei, das gesellschaftliche Leben lebendig zu halten 
und die Gemeinschaft zu stärken. Vereine wie der Heimatverein 
Sollstedt seien dabei ein zentraler Motor für Zusammenhalt, Tra-
dition und gemeinschaftliche Projekte.
Auch Bürgermeister Michael Hartung hob hervor, wie bedeutend 
das ehrenamtliche Engagement in den Ortsteilen der Gemein-
de Unstruttal sei. Der Einsatz vieler freiwilliger Helferinnen und 
Helfer mache deutlich, wie viel Herzblut die Menschen in ihre 
Heimat investieren.
Die Mitglieder des Heimatvereins nutzten die Gelegenheit, um 
über aktuelle Vorhaben und zukünftige Projekte zu informie-
ren. Traditionell wird am 14. Mai 2026 wieder der Männertag in 
Sollstedt gefeiert. Besucherinnen und Besucher können sich auf 
gesellige Stunden und ein gemütliches Beisammensein freuen.
Ein besonderes Highlight des Jahres wird zudem die erneute 
Ausrichtung der Highland Games am 13. Juni 2026 auf dem 
Sportplatz in Sollstedt sein. Die Veranstaltung verspricht span-
nende Wettkämpfe, gute Unterhaltung und ein attraktives Rah-
menprogramm für die ganze Familie.
Der Heimatverein Sollstedt e.V. bedankt sich nochmals aus-
drücklich bei Landrat Thomas Ahke und Bürgermeister Michael 
Hartung für ihren Besuch und die wertschätzenden Worte. 
Ihr Interesse zeigt, dass auch die kleinen Dörfer unserer Region 
gesehen werden und ihre engagierten Bürgerinnen und Bürger 
Anerkennung finden.

Heimatverein Sollstedt
Christina Wolf

Am Freitag, den 27. März findet um 18.30 Uhr die Jahres-
hauptversammlung des Heimatvereines im Feuerwehrhaus 
statt. Das ist eine gute Gelegenheit für alle Interessierten, un-
seren Verein kennenzulernen und Mitglied zu werden. Wer dem 
Heimatverein Reiser e. V. beitreten möchte, ist herzlich eingela-
den. Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt
Bereits einen Tag später treffen wir uns zum alljährlichen Früh-
jahrsputz - am 28. März um 9.00 Uhr vor der Kirche. Alle 
Mitbürger*innen sind herzlich dazu eingeladen. Wir freuen uns 
auf viele helfende Hände. Werkzeug kann gern mitgebracht wer-
den. Zum Abschluss gibt es vor dem Feuerwehrhaus noch ein 
warmes Mittagessen für alle fleißigen Helfer*innen.
Am 22. April ist das Frühlingsfest für unsere Seniorinnen und 
Senioren geplant. Außerdem freuen wir uns auf unser Maifeuer 
am 30. April und das traditionelle Brückensingen am 25. Mai. 
Genauere Informationen zu den Veranstaltungen folgen in Kürze.
Heimatverein Reiser e. V.

Jagdgenossenschaft Reiser

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder der Jagdgenos-
senschaft Reiser herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, den 23. April 2026 
um 18:00 Uhr in das Feuerwehrhaus nach Rei-
ser ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Beschlussfassung über den Jagdpachtreinertrag
7. Bericht der Jagdpächter
8. Abstimmungen über Änderungen im laufenden Jagd-

pachtvertrag
8.1 Personelle Änderung im laufenden Jagdpachtvertrag
8.2 Änderung (Jagdpachtverlängerung im laufenden Jagd-

pachtvertrag
um weitere 10 Jahre) bis 2040

9. Diskussion
10. Ausgabe der Theaterkarten
11. Sonstiges

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Der Vorstand

Foto: stock.adobe.com – Susanne Brauchle
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URBACH HELAU - Ein Wochenende 
voller Frohsinn und Gemeinschaft
Der Urbacher Spaßverein lud zum zweiten großen Event des 
neuen Jahres ein und so wurde am 07. und 08. Februar in Urbach 
wieder ausgelassen Fasching gefeiert. Das traditionsreiche Fest 
lockte zahlreiche Gäste in den bunt geschmückten Saal und 
bescherte allen Beteiligten ein Wochenende voller Spaß, guter 
Laune und fröhlicher Stunden.
Am Freitagabend begann bereits das närrische Treiben mit der 
Generalprobe. Mit viel Engagement und Vorfreude bereiteten 
sich alle Mitwirkenden auf das große Programm vor.
Am Samstag startete schließlich um 20:11 Uhr das bunte Abend-
programm. Den Auftakt machte die Kindergarde, die mit viel 
Energie und Begeisterung das Publikum sofort mitriss. Es folg-
te die Große Garde mit einem abwechslungsreichen Märchen-
Musik-Mix, der für staunende Gesichter sorgte. Ein besonderer 
Höhepunkt war der liebevoll gestaltete Showtanz der Kinder zu 
bekannten Disney-Melodien, der Groß und Klein gleichermaßen 
begeisterte. Tanzmariechen Mariella zog mit ihrem schnellen, an-
spruchsvollen Tanz alle Blicke auf sich und zeigte den Zuschau-
ern, was sie kann. Für zahlreiche Lacher sorgte anschließend das 
Männerballett mit seiner Interpretation der beliebten Minions. 
Ergänzt wurde das Programm durch zahlreiche Sketche, die 
den Saal regelrecht zum Beben brachten.

Austausch der Hauswasserzähler in 
der Gemeinde Unstruttal / Ortsteil 
Sollstedt

Sehr geehrte Kunden und Kundinnen,
auf der Grundlage der Eichordnung vom 
24.09.1992 und unserer Satzung für die Be-
nutzung der öffentlichen Wasserversorgungs-
einrichtungen des Wasserleitungsverbandes 
„Ost-Obereichsfeld“ Helmsdorf (Wasserbenut-

zungssatzung-WBS), muss der turnusmäßige Wechsel der 
Wasserzähler im Verbandsgebiet erfolgen.
Wir werden also ab dem 13.04.2026 turnusmäßig in der 
Gemeinde Unstruttal / Ortsteil Sollstedt beginnen, die 
Hauswasserzähler zu wechseln. Den Mitarbeitern des Was-
serleitungsverbandes ist dafür Zutritt zu den Grundstücken 
zu gewähren.

Beim Wechseln der Wasserzähler kann es kurz-
zeitig zu Unterbrechungen der
Wasserversorgung in den jeweiligen Straßen, 
Gassen und Plätzen kommen.
Für Ihr Verständnis bedanken wir uns im Voraus.

Ihr Wasserleitungsverband „Ost-Obereichsfeld“ Helms-
dorf
Tel.: 03 60 75 / 3 10 33
Fax: 03 60 75 / 3 10 34
E-Mail: info@wlv-helmsdorf.de

Urbach

Urbach
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Nach dem gemeinsamen Singen des Urbacher Faschingsliedes 
wurde der Abend jedoch noch lange nicht beendet: Bei musikali-
scher Unterhaltung wurde ausgelassen getanzt und gefeiert - bis 
in die frühen Morgenstunden hinein.
Am Sonntag ging das närrische Wochenende mit dem traditio-
nellen Kinder- und Rentnerfasching weiter. Pünktlich um 15:11 
Uhr begann die Veranstaltung, bei der die Gäste bei Kaffee, Ku-
chen und herzhaften Leckereien nochmals das bereits am Vor-
abend präsentierte Programm genießen konnten. Anschließend 
sorgte ein buntes Spieleangebot dafür, dass auch die jüngsten 
Besucher voll auf ihre Kosten kamen.
Zum Abschluss packten alle Mitwirkenden, Helfer und Vereins-
mitglieder gemeinsam an, räumten den Saal auf und ließen den 
Fasching in gemütlicher Runde ausklingen.
Ein besonderer Dank gilt dem Bürgermeister der Gemeinde Un-
struttal, Michael Hartung, der den Verein mit seinem Besuch ehr-
te und zugleich eine kleine finanzielle Unterstützung überbrachte. 
Ebenso bedanken wir uns herzlich bei den Kellnerinnen und 
Kellnern der Kirmesjugend Ebeleben, deren Einsatz maßgeblich 
zum Gelingen der Veranstaltung beitrug. Ein weiteres großes 
Dankeschön geht an das Musikteam für die professionelle Aus-
gestaltung mit Licht, Ton und allem, was zu einer gelungenen 
Faschingsveranstaltung dazugehört - ohne diese Unterstützung 
wäre ein solcher Abend nicht möglich!
Der Urbacher Spaßverein hofft, dass es allen Gästen gefallen 
hat und freut sich bereits jetzt auf ein Wiedersehen im nächs-
ten Jahr. Wenn es am 30. und 31. Januar 2027 wieder heißt: 
URBACH HELAU!
I.A. Eva Reinewart & Lena Schmidt
Urbacher Spaßverein e.V.

Zaunröden

ZaunrödenAustausch der Hauswasserzähler in 
der Gemeinde Unstruttal / Ortsteil 
Zaunröden

Sehr geehrte Kunden und Kundinnen,
auf der Grundlage der Eichordnung vom 
24.09.1992 und unserer Satzung für die Be-
nutzung der öffentlichen Wasserversorgungs-
einrichtungen des Wasserleitungsverbandes 
„Ost-Obereichsfeld“ Helmsdorf (Wasserbenut-

zungssatzung-WBS), muss der turnusmäßige Wechsel der 
Wasserzähler im Verbandsgebiet erfolgen.
Wir werden also ab dem 13.04.2026 turnusmäßig in der 
Gemeinde Unstruttal / Ortsteil Zaunröden beginnen, die 
Hauswasserzähler zu wechseln. Den Mitarbeitern des Was-
serleitungsverbandes ist dafür Zutritt zu den Grundstücken 
zu gewähren.

Beim Wechseln der Wasserzähler kann es kurz-
zeitig zu Unterbrechungen der
Wasserversorgung in den jeweiligen Straßen, 
Gassen und Plätzen kommen.
Für Ihr Verständnis bedanken wir uns im Voraus.

Ihr Wasserleitungsverband „Ost-Obereichsfeld“  
Helmsdorf
Tel.: 03 60 75 / 3 10 33
Fax: 03 60 75 / 3 10 34
E-Mail: info@wlv-helmsdorf.de

Karten: Tourist Information MHL 03601 404770,
VR Bank MHL Wendewehrstr. 99 - 03601 4740,
im Ticketshop Thüringen 0361 227 5 227
und an allen bekannten VVK-Stellen

Mühlhausen
 Kulturstätte Schwanenteich

Beginn: 15.00 Uhr
Mai` 26
01.
Freitag

Anzeigenteil

Dachdeckermeisterbetrieb
Mitglied der Dachdeckerinnung 

Eichenweg 27 - 99974 Mühlhausen
Tel.: 03601 / 8555 05 - Fax: 03601 / 8555 03

E-Mail: mb@dachdeckerei-bellstedt.de
www.dachdeckerei-bellstedt.de

Bestattungshaus
Lattermann
Das Haus Ihres Vertrauens

Tag und Nacht

Dingelstädt, Geschw.-Scholl-Str. 14

Tel. 03 60 75 / 60 666

Ihr Partner für  

Anzeigen nach Maß! 


